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Das Programm der Wettbewerbe
"Jugend musiziert ' ,  1983/84
bie te t  im kommenden Winter
j ugend l  i chen  p ian i  s ten ,
St re ichern,  B läsern und
Schlagzeugern d ie  Te i  lnahme-
mög l i chke i t  b i s  zum A l t e r  von
21 Jahren.  Ausgeschr ieben
s ind  d ieses  Ma l  d i e  So lower_
tung  f ü r  K lav ie r  und  f ü r  d i e
St re ich inst rumente und d ie
Gruppenwer tung für  K lav ier - '
kammermusik  im Tr io  b is
Quinte t t ,  für  B läserquar te t t .
und  B läse rqu in te t t ,  f ü r
Bockflötenensembles von 3
b i s  6  Sp ie le rn  und  f ü r  d i e
Schlagzeugensembles von 2
b i s  6  Sp ie le rn ,  auch  gem isch t
mit anderen Instrumenien.
Die Vorsp ie lze i t  bet rägt  je
nach  A l t e r  6  b i s  20  M inu tän .
Das Vorspielprograrm aus
versch iedenen Musikepochen,
darunter  e in  Werk des 20.
Jahrhunder ts ,  kann f re i  qe-
wähl t  werden.  Anregung für
die Prograrnmauswahl geben
L i t e ra tu r l i s t en ,  d i e  j e  nach
Schwier igke i tsgraden ge-
ordnet  s ind.
In über 100 0rten werden im
Januar  und Februar  reg ionale
Wertungsspie le  s ta t t f  inden,
deren Beste zu den Landes-
wettbewerben im März einqe_
lac ien werden.  Die  l .  Lanäes-
preisträger nehmen am
Bundeswettbewerb vom B. bis
15 .  Jun i  1984  i n  E r l anoen
und Nürnberg te i l .
Die Wettbewerbstei lnehmer
können h ierbe i  -  je  nach
erre ichter  punktzahl  -  durch
die  Jurygremien dre i  Le is  -
tungsstufen zuerkannt bekom_
men.  "Ansporn zu hoher  musi_
ka l  ischer  Le is tung, '  erwar te t
s l cn  de r  Bundesp räs iden t
Carstens a ls  Schi rmherr  von"Jugend  mus i z i e r t "  von  d iesem
Wettbewerb, der nunmenr zum
21 .  Ma le  ausge t ragen  w i rd .

Am gemeinsamen Aufruf hierzu
s ind  be te i l i g t  de r  Bundes_
min i s te r  f ü r  Jugend ,  Fam i  I  i e
uno uesundhei t  und d ie
Deutsche St i f tung Musik leben,
d ie  f ü r  d i e  Grund f i nanz ie i Jnä
von "Jugend musiz ier t , ,
so rgen ,  sow ie  d ie  Ku l t u r_  und
Jugendbehörden der Länder,
die Komrnunen und die im
Deutschen Musikra t  zusammen_
gefaßten musikpädagogi  schen
verDande,  c lenen d ie  Durch-
führung des Wettbewerbes ob_
I  i eg t .
Neben Preisen der Bundes_
reg ierung g ib t  es  Auszeich_
nungen in  Form von St ipendien
versch iedener  St i f tungen,
ferner  Luf thansa- f  lug ie i  ien
zum Besuch  aus länd i söhe r
Musikcamps und Ein ladungen
ins Bundesjugendorcnester
99e l  i n  " Jugend  mus i z i e r t "_
Fo rde rKu rse  f ü r  Ensemlesp ie l .
Anmeldungen müssen jewei  ls
Dls  zum 1.  Dezember  be im
zuständi  gen Regional  ausschuß
vor l  legen.  Te i  lnahmebedin_
gyngen,  Anmeldeformulare,
L i tera tur l  is ten und Verzä icn_
nis  I  ie ferbarer  scnat  tp iä i iän
m i t  Mus i kbe i sp ie l en  von
trersträgern früherer Wett_
bewerbe s ind erhä l i l i ch  be i
der  Bundesgeschäf tss te l  le" Jugend  mus i z i e r t , ,
Arnü l fs t raßÄ-44,  B München 2
oder  be im nächsten Regional_
ausschuß .
Mi t  der  Ausschre ibung 1983/84
w i rd  zug le i ch  auch  das
l ' |uge1d mus i  ziert, ,-programm
bi  s .  1986/87 bekanntgemäcni ,
um in teress ier ten Jügend_
l ichen und ihren Inst rumenta l_
l eh re rn  f r ühze i t i ge  0 r i en t iÄ_
rung über die vorgesehenen
wer tungskategor ien oer
nächsten v ier  Jahre zu geben.
Für  e inze lne Inst rumente und
Ensemb I ebesetzungen haben
s l cn  da r i n  gegenübe r  dem b i s_
ner l  gen Ausschre i  buncs_
rhythmus Veränderungen erge-
ben.  E ine s tärkere Betonuno
er fähr t  h ierbe i  das Ensembie-
s p i e l .  F ü r  d i e  m e i s t e n  S o l o -
ins t rumente er fo lg t  auch
kün f t i g  d i e  Aussch re ibunq  im
2-Jahres -  Rhythmus,i\'. ßd
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